
 
Der Oberbürgermeister 

 

Veröffentlichung des Stadtbauamtes im „Greifswalder Stadtblatt“ am 30. Juni 2017 

 

 

Bekanntmachung der Universitäts- und Hansestadt Greifswald 

Öffentliche Auslegung des Entwurfs der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 91  

- Einkaufszentrum Grimmer Straße - der Universitäts- und Hansestadt Greifswald sowie dessen 

Begründung im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 in Verbindung mit § 13 

Abs. 2 Nr. 2 BauGB und § 3 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) 

 

Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald hat in ihrer Sitzung am 

22.05.2017 beschlossen, den Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 91  

- Einkaufszentrum Grimmer Straße - (Abgrenzung gemäß Planausschnitt) mit der Begründung 

gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 in Verbindung mit § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und § 3 Abs. 2 BauGB öf-

fentlich auszulegen. In diesem Bebauungsplanverfahren wird von der Durchführung einer Um-

weltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Anga-

be nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, 

sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB gemäß § 13a Abs. 2 und 

Abs. 3 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 13 Abs. 3 BauGB abgesehen. 

Der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 91 - Einkaufszentrum Grimmer Straße - 

sowie dessen Begründung ohne Umweltbericht mit Anlagen liegen im Stadtbauamt der Universi-

täts- und Hansestadt Greifswald, Abteilung Stadtentwicklung/Untere Denkmalschutzbehörde - 

Greifswald, Markt 15 – 

vom 10.07.2017 bis zum 11.08.2017 

während folgender Zeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus: 

Montag 9.00 - 16.00 Uhr 

Dienstag 9.00 - 18.00 Uhr 

Mittwoch 9.00 - 16.00 Uhr 

Donnerstag 9.00 - 16.00 Uhr 

Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 

Planausschnitt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



2 

Während dieser Zeiten wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben. Von jedermann 

können während der Auslegungsfrist Anregungen zu dem Entwurf der 1. Änderung des o. g. Be-

bauungsplans sowie dessen Begründung schriftlich oder während der Dienststunden zur Nieder-

schrift vorgebracht werden. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Be-

bauungsplan Nr. 91 - Einkaufszentrum Grimmer Straße - unberücksichtigt bleiben. 

Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, wenn mit ihm nur Einwen-

dungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 

verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 

Die für die Planung zugrunde liegenden Vorschriften (Gesetze, Verordnungen, Erlasse und DIN-

Vorschriften) können bei der Universitäts- und Hansestadt Greifswald, Stadtbauamt, Markt 15 

eingesehen werden. 

In Abänderung des Aufstellungsbeschlusses zur 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 91 - Ein-

kaufszentrum Grimmer Straße -  der Universitäts- und Hansestadt Greifswald, Beschluss-Nr. 

B200-08/15 vom 20.07.2015, wurde die Plangrenze des Aufstellungsbereiches entsprechend 

des Planausschnittes geändert und seitens der Bürgerschaft beschlossen. 

Die zur Auslegung bestimmten Unterlagen werden während des Auslegungszeitraums im Internet 

unter der Adresse - http://www.greifswald.de/de/verwaltung-politik/auslegungen/buerger-und-

behoerdenbeteiligung-in-der-bauleitplanung/- zur Information, Einsichtnahme und zum Abruf 

(Download) bereitgehalten. 

Zu Informationszwecken ist diese Bekanntmachung ab dem Tag ihrer ortsüblichen Bekanntma-

chung im "Greifswalder Stadtblatt" auch im Internet unter der Adresse - 

http://www.greifswald.de/de/verwaltung-politik/ortsrecht/oeffentliche-bekanntmachungen/ - 

aufrufbar. 

 

Greifswald, den 19.06.2017 

 

gez. Dr. Stefan Fassbinder 

Der Oberbürgermeister 


